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Herren Verbandsliga Südwest

ESV Weil : DJK Offenburg II 
Samstag, 26.03.2022, 18:00 Uhr

Huber bleibt gegen den ESV Weil ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der DJK Offenburg II am vergangenen Samstag in der
Herren Verbandsliga Südwest beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim ESV Weil. Wie knapp es im
umdatierten Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:24 aus Sicht der
Gastmannschaft. Erfolgsgarant war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Patric Huber. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Axel
Lehmann nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Kovac / Eise hatten gegen Karcher / Kiefer bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Tu / Doukoudis das Spiel gegen Lehmann /
Schreider noch aus der Hand und verloren mit 11:4, 5:11, 12:14, 6:11. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Meyer / Boder und Fock / Huber sich am Tisch gegenüber standen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fock / Huber zu
Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar
brachte Tim Karcher Thien-Si Tu phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thien-Si Tu
mit 3:1 durch. Nicht einen Satzgewinn überließ Alen Kovac seinem Gegner Axel Lehmann beim
überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Anschließend ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Jürgen Eise seine Partie gegen Stefan Schreider noch
mit 3:2. Kevin Meyer verpasste es mit einem 6:11, 11:2, 4:11, 10:12 gegen Julian Fock, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an die Tische. Peter Boder gegen Patric Huber hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig
Gegenwehr leistete dann Dimitrios Doukoudis beim 4:11, 6:11, 10:12 gegen Tobias Kiefer. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Thien-Si Tu verpasste es am
Nachbartisch mit einem 10:12, 5:11, 11:2, 8:11 gegen Axel Lehmann, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Recht kurzen Prozess machte daraufhin indes Alen Kovac beim 3:0 mit Tim Karcher.
Jürgen Eise hatte gegen Julian Fock bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kaum was zu bestellen hatte indes anschließend
Kevin Meyer bei seinem 0:3 gegen Stefan Schreider. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Peter Boder gegen Tobias Kiefer. Das musste man neidlos anerkennen. Gute Nerven brauchten
die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Keinen Zähler beisteuern konnte Dimitrios Doukoudis im Match gegen Patric Huber, das 0:
3 verloren ging. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des ESV Weil die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:11 bei 4 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft der DJK Offenburg II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Kovac / Eise 1:0, Tu / Doukoudis 0:1, Meyer / Boder 0:1 
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Einzel: T. Tu 1:1, A. Kovac 2:0, J. Eise 2:0, K. Meyer 0:2, P. Boder 0:2, D. Doukoudis 0:2 
 DJK Offenburg II

Doppel: Lehmann / Schreider 1:0, Karcher / Kiefer 0:1, Fock / Huber 1:0 
Einzel: A. Lehmann 1:1, T. Karcher 0:2, J. Fock 1:1, S. Schreider 1:1, T. Kiefer 2:0, P. Huber 2:0


